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Beratung in der Oberstufe

Einzelberatung

Allg. Beratung

Laufbahn-
kontrolle

Verbindliche Informationen erhalt

man durch:

* Beratungsteam (Fr. Lutzler/ Fr. van Bree)

* Oberstufenkoordinatorin (Fr. Wagener)
» Schulleiterin (Fr. Patten)

» Ausbildungs- u. Prufungsordnung

fur die gymnasiale Oberstufe

Informations-

pflicht

y R

Teilnahme-
pflicht
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GYMNASIUM

Wir leben Vielfalt.



Allgemeine Informationen — Dauer der Oberstufe

Die gymnasiale Oberstufe setzt den Bildungsgang der Sekundarstufe |
des Gymnasiums / der Gesamtschule fort und schliel3t mit der

Abiturprifung ab.

Der Besuch dauert in der Regel 3 Jahre.

Eine Jahrgangsstufe kann wiederholt werden

(Hochstverweildauer also 4 Jahre)

Bei Nichtbestehen der Abiturprufung kann die Stufe 13/Q2 zusatzlich

wiederholt werden (Ausnahmefall: Verweildauer 5 Jahre)



Aufbau der Oberstufe (G9)

Abiturzeugnis (Gesamtqualifikation: Zulassung plus Abiturbereich)

Block II: Abiturprifungen (in 4 Fachern)

Block I: Zulassung zu den Abiturprifungen (27-32 GK plus 8 LK)

2. Jahr der Qualifikationsphase i einjhriges gelenktes Praktikum
(Q2/)gst. 13) schul. Teil - oder Ausbildung
! 1
1. Jahr der Qualifikationsphase Studium an einer Fachhochschule
(Ql/]gst, 12} auler in Bayern & Sachsen
Versetzung

Einflhrungsphase (EF/Jgst. 11)




Abschlusse in der gymnasialen Oberstufe

Vorbereitung auf
die Berufs- und
Arbeitswelt

Studierfahigkeit

Versetzung in Klasse 12

FOR nach 10 + Berufsausbildung
Mittlerer Schulabschluss S | + Berufsausbildung

Eingangsvoraussetzung:
Versetzung in Klasse 11 (Gy) oder MSA-Q nach Klasse 10 RS,GE.HS




Leistungs- und Grundkurse, Projekt- und
Vertiefunaskurse

Abiturprufung

2 LK 7-8 GK
5- stundig 3- stundig

2 LK 7-8 GK
5- stundig 3- stundig

Qualifikations-

Q1

b

ES EF 10-11 GK+ 1-2 VK®
o o

-

G = Gesamtqualifikation



Belegungspflichten in der Q-Phase ‘

Ausgestaltung des Wochenstundenrahmens im Bildungsgang G9
(mind.102 Wo.Std.)

Neue Elemente: 3.-std. Projektkurse in der Qualifikationsphase

Stundenzahl je Jahrgangsstufe: durchschnittlich 34 WStd .

Qualifikationsphase

plus

Ein Leistungskurs sollte ein Fach sein, an dem man Interesse hat und in dem man
auch gute schriftliche Arbeiten schreibt. (Bedingungen folgen ab Folie 18)



Mindestbelegdauer der Pflichtkurse

Q 1/

Deutsch
|
Fremdsprache (ggf. eine zweite Fremdsprache)

||
| Literatur/ etc.

| Kunst / Musik

Gesellschaftswissenschaften

| Mathematik
| Naturwissenschaft

| Weitere Fremdsprache oder weiteres math -naturw. -techn Fach

m

| Sport

|

Q 2/|

Q 2/

>—

>—

=




Schriftlichkeit der Facher

Anzahl der Klausuren Eph | Eph | Q1 Q1 Q2 | Q2| Abitur
I Il | [l I Il
D 2 2 2 2 2
2 2 2 2 2

alle fortgefiihrten Fremdsprachen oder oder
ggf. eine zweite Fremdsprache 1 und -

MP MP

(F/E) (Sallt)
Neu einsetzende Fremdsprache 2 2 2 2
eine Gesellschaftswissenschaft 1-2 1-2 2 2
Mathematik 2 2 2 2 2
eine Naturwissenschaft 1-2 [1-2 [(2) (2) (2)
ggf. eine zweite NW
oder ein technisches Fach
1. und 2. Leistungskurs 2 2 2 je1 je1
3. Abiturfach 2 2 2 1 1
4. Abiturfach 2 2 2

*: bei FS — Schwerpunkt: zwei FS, in jedem Fall die in Sek Il neu begonnene.

bei NW — Schwerpunkt: eine FS




Rahmenbedingungen

Mundliche Fremdsprachenprufung (MP)
*Ersetzt seit 2014/15 ab Q1 eine Klausur in jeder FS

«Jede/r Schuler/in muss in jeder schriftlich belegten
modernen FS eine MP ablegen (ab Stufe Q1)

*Die MP mussen in allen FS innerhalb der ersten drei
Halbjahre der Q-Phase stattfinden.

*Die MP sind mehrteilig und zahlen zum
Beurteilungsbereich ,Klausuren®.

*Nahere Informationen bei den jeweiligen Kurs- und
Fachlehrern.

*Die Organisation der Durchfuhrung obliegt den Schulen




mundliche Prufungen am Luisen

Q1.1, 1. Quartal: LK und GK Franzdsisch (vor den Herbstferien 2025)
Klausuren in allen anderen belegten Sprachen

Q1.1, 2. Quartal: LK und GK Englisch (nach den Weihnachtsferien 2025)
Klausuren in allen anderen belegten Sprachen

Q12, 3. Quartal: Klausuren bzw. Facharbeit (Fachauswahl Ende Herbstferien.)
Q1.2, 4. Quartal: Klausuren in allen belegten Sprachen

Q2.1, 1. Quartal: GK Spanisch (vor den Herbstferien 2026)
Klausuren in allen anderen belegten Sprachen

Q2.1, 2. Quartal: GK Italienisch (nFS) (vor den Weihnachtsferien 2026)
Klausuren in allen anderen belegten Sprachen

Q2.2, 3 Quartal: Vorabiturklausuren im 1.-3. Fach



Rahmenbedingungen Facharbeit

Erste Informationen: in der ersten Stufenversammlung erhalten die
Schuler*innen alle wichtigen Termininformationen (LMS)

2. Methodentag: die allgemeine Methodik, die Arbeitsweisen
(empirisch, literarisch oder experimentell) und der Umgang mit Ki
werden beleuchtet (Ende September)

3. Fachauswahl: bis Ende der Herbstferien wahlen die Schuler*innen
aus ihren Klausurfachern (im 2. HJ) den Erst-, Zweit- und Dritt-
Wunsch fur die Facharbeit (Abfrage bei nextcloud)

4. Zuteilung: anhand der Wunschlisten erfolgt eine Zuteilung durch
die Oberstufenkoordinatorin (max. 5 pro Lehrkraft)

5. Recherchetraining in der Stadtblcherei (Quellen und Themen (Nov))

6. Themenvergabe: bis Anfang Dezember wird ein Thema mit der
Fachlehrkraft vereinbart.

Ab da startet die Bewertung des Arbeitsprozesses mit dem ersten
bewerteten Beratungsgesprach im Dezember (zwei weitere folgen)

7. Abgabe: vor den Osterferien wird die fertige Arbeit im Sekretariat
und digital abgegeben



Organisation Projektkurs

m Dreistundiger Jahreskurs (halbjahresubergreifend, ggf.
auch jahrgangsstufenubergreifend)

m In der Qualifikationsphase 1

m Anbindung an ein Referenzfach (Leistungskurs oder
Grundkurs aus der Qualifikationsphase)

m Gruppenarbeiten moglich (Fachlehrer entscheidet)

m Wahlkurs



Anrechnung Projektkurs

m Keine Facharbeitin Q1 (3. Quartal)

m Jahresnote™)

m Anrechnung in doppelter Wertung wie zwei Grundkurse
m alternativ: Einbringung als besondere Lernleistung**

*) Zum Halbjahr wird keine Note vergeben, die Belegung wird auf der
Schullaufbahnbescheinigung ausgewiesen

nur moglich, wenn PKin Q 2 belegt wird

*%*



Leistungsnachweis Projektkurs

a) Kursabschlussnote

Jahresnote - 50/50 aus:

/" ,SoMi-Note* N
(Endergebnis der Leistungen . .
des 1. und 2. Halbjahres) Dokumentation:
Prozessergebnisse: Kursarbeit plus
Unterrichtsbeitrage begleitende Prasentation
Organisations- und und/oder Produkt

N+ N /




Projektkurs als besondere Lernleistung

-

besondere Lernleistung}

Abschlussnote aus:

~

Dokumentation:

Kursarbeit plus
begleitende Prasentation

\ und/oder Produkt

/

S

Kolloquium

im Zusammenhang
mit den
Abiturprufungen

N

/




Rahmenbedingungen Praktikum

1. Erste Informationen:
schon im vergangenen Schuljahr
der Zeitraum ist der 26.01.2026 bis 06.02.2026
Formulare fur den Praktikumsplatz schon erhalten

2. Platzsuche: Abgabe des Vertrags bis zum 18.12.2025

3. Betreuung: die Lehrkrafte der Q1 betreuen die Praktikantinnen
und Praktikanten (Liste wird veroffentlicht)

4. Praktikumszeitraum: die betreuende Lehrkraft seht bei
Problemen fur Hilfestellung bereit und besucht die zugeteilte
Schulerin/ den zugeteilten Schuler vor Ort
Die Praktikantinnen und Praktikanten erstellen den Bericht

5. Abgabe: am besten direkt nach dem Praktikum bis Karneval



Die 4 Abiturfacher - Grundbedingungen

Fur die vier Abiturfacher gilt :

 zwei der Facher D, M,
Fremdsprache (fFS oder nFS)
mussen enthalten sein

* Der1. LK muss sein: D oder
(fFS): E, F, F AB, (L) oder
M oder
(Nw): Bi, Ch, Ph

* Der 2. LK ist frei wahlbar

1. Fach = LK
2. Fach = LK

3. Fach = GK
4. Fach = GK

mundliche Prifung

* Religion kann das 2. Aufgabenfeld in der Abiturprifung
ersetzen, nicht aber in der Belegung (eine zusatzliche GL

(Ge, Ek, Sw) ist dann Pflicht).

» Sport und Religion kdnnen nicht gemeinsam unter den

Abiturfachern sein.

Die 4 Abiturfacher mussen die
3 Aufgabenfelder abdecken

und vorher (Q1 und Q2)
durchgehend schriftlich beleqgt
werden

1. Aufgabenfeld

2. Aufgabenfeld

3. Aufgabenfeld




Konsequenzen fur die Abifacherwahl

Konsequenzen der Bedingungen fur die Wahl der Abiturfacher
(2 Facher aus D, M, FS):

Folgende Abiturfachkombinationen sind — unabhangig von
der Wahl als LK oder als GK — ausgeschlossen:

- zwei Naturwissenschaften (bzw. NW + naturwiss.-techn. Fach (If))
- Naturwissenschaft + Kunst/Musik
sollte erledigt sein!

=>» Folgende Kombinationen bedingen Mathematik als Abiturfach:
— die Wahl von Kunst oder Musik

— die Wahl von zwei Fremdsprachen
— die Wahl von zwei Gesellschaftswissenschaften



Berechnung der Gesamtqualifikation

Q1/Q2:Block | (mindestens 200, hochstens 600 Punkte)

mindestens 38 anrechenbare Kurse (mehr als 0 Pkt.) mussen belegt worden sein (30 GK; 8 LK)
Einbringung von 35 — max. 40 anrechenbaren Kursen der 4 Halbjahre der Qualifikationsphase
Pflichtkurse gem. § 28 APO-GOSt

Leistungskurse werden doppelt, Grundkurse einfach gewertet.

Endnote im Projektkurs kann im Umfang von 2 Halbjahresnoten auf die Grundkurse angerechnet
werden.

Berechnung gemald Formel: E1=(P : S) x 40

E | = (Gesamt-)Ergebnis Block |

P = Erzielte Punkte in den eingebrachten Fachern in vier Schulhalbjahren

S = Anzahl der Schulhalbjahresergebnisse (doppelt gewichtete Facher zahlen auch doppelt).

Abiturprufung: Block Il (mindestens 100, hochstens 300 Punkte)
Leistungen in der Abiturprufung
(funffache Wertung aller erreichten Punkte in den vier Abiturprufungen)




Pflichtwertungen

Pflichtfacher in Block | der Abiturleistung:

Es werden generell alle 4 Halbjahre der 4 Abiturfacher gewertet
Dazu kommen ggf.:

4 Kurse/Halbjahre Deutsch

4 Kurse/Halbjahre Fremdsprache

2 Kurse/Halbjahre Ku/Mu/VP/Lit

4 Kurse/Halbjahre Gesellschaftswissenschaften

2 Kurse/Halbjahre Geschichte

2 Kurse/Halbjahre Sozialwissenschaften

4 Kurse/Halbjahre Mathematik

4 Kurse/Halbjahre Biologie/Chemie/Physik

2 Kurse/Halbjahre Religion/Philosophie

2 Kurse/Halbjahre Schwerpunktfach FS/NW (Auf jeden Fall die Q2)

Summe: 30 (28 oder 32)



Beispiel 1: Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

Insgesamt 102 Wochenstunden

Einfihrungsphase pf‘bitur Q1 Q2 ?(r;zrzgl
fach 1 4 | 2| 3 | 4
1 | Deutsch LK X X X X 4
2 | Englisch LK X X X X 4
3 | Kunst X X X X 4
4 | Geschichte X X X X 4
5 | Sozialwissensch. 4, X X X X 4
6 | Mathematik X X X X 4
7 | Chemie 3. X X X X 4
8 | Physik SP X X X X 4
9 | Religion X X X X 4
10 | Sport X X X X 4
11 | Vertiefung E WoStd. 34 34 34 34 40
12 | Vertiefung M
34 WoStd.

Kommentar:

EF: 10 dreistindige Kurse plus
2 Vertiefungskurse;

Q: 2 Leistungs- plus 8
dreistindige Grundkurse.

Mit 40 anrechenbaren Kursen
und insgesamt 102
Wochenstunden werden die
Vorgaben exakt erfullt.

X = Pflichten

(28 Kurse/Halbjahresnoten)

X=zusatzlich anzurechnende
Kurse



Beispiel 2 — Fremdsprachlicher Schwerpunkt

Einflihrungsphase g'zi;-- Q1 Q2 ’j&z;g'
1 2 3 4
1 | Deutsch LK X 4
2 | Franzosisch (ab 6) LK X X X X 4
3 | Latein (ab 8) (SP) X X X X 4
4 | Spanisch (neu) SP X X X X 4
5 | Kunst X X X X 4
6 | Geschichte -- -- GZ GZ 2
7 | Sozialwissenschaft 4. X X X X 4
en

8 | Mathematik X X X X 4
9 | Physik 3. X X X X 4
10 | Religion X X - -- 2
11 | Sport X X X X 4
34 WStd. WStd. | 35 35 35 35 40

Insgesamt 104 Wochenstunden

Kommentar:

40 anrechenbare Kurse.
Die Wochenstundenzahl
wird um 2 Stunden
uberschritten. Theoretisch
konnten Kunst oder
Spanisch nach dem 3.
Halbjahr der Q abgewahlt
werden (dann 39
anrechenbare Kurse).
Andererseits sind
Uberschreitungen der
Wochenstundenzahl oder
der Kurszahl maoglich,
sofern dies im Rahmen des
Unterrichtsangebotes/der
Blockung der Schule
moglich ist und der Mehrheit
der Schulerschaft hieraus
kein Nachteil entsteht.

(28 Pflichtkurse)



Beispiel 3 — Naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

Einflihrungsphase Abitur Q1 Q2 Anzahl
-fach Kurse
1 2 3 4
1 | Deutsch LK X X X 4
2 | Englisch X X X X 4
3 | Kunst X X -- -- 2
4 | Geschichte 3. X X X X 4
5 | Sozialwissensch. -- -- SZ SZ 2
6 | Mathematik LK X X X X 4
7 | Biologie 4, X X X X 4
8 | Chemie SP X X X X 4
9 | Informatik X X X X 4
10 | Religion X X -- -- 2
11 | Sport X X X X 4
VK-M | VK-M --
33 WoStd. WoStd. 34 34 33 33 38

Insgesamt 100 Wochenstunden (Minimum)

Kommentar:

Minimalbelegung bei
drei
Naturwissenschaften!
Nur sieben
anrechenbare
Grundkurse in Q 2
fuhren zu insgesamt 38
anrechenbaren
Kursen. Eine weitere
Unterschreitung der
Wochenstundenzahl ist
nicht zulassig.

(28 Pflichtkurse)



Zulassung Ostern 2027

Zulassung zum Abitur — maximale Anzahl der Leistungsdefizite
(weniger als 5 Punkte)

Bei Einbringung von:

35 - 37 Kursen: 7 Defizite, davon hochstens 3 Leistungskursdefizite
38 - 40 Kursen: 8 Defizite, davon hochstens 3 Leistungskursdefizite

Kein anzurechnender Kurs darf mit 0 Punkten abgeschlossen werden.

In Block | mussen mindestens 200 Punkte erreicht werden.

Wann ist ein Antrag fur eine freiwillige Wiederholung der Q1 sinnvoll:

1. Wenn in der Q1 schon drei LK Defizite erreicht worden sind/ ggf. auch nur 2 in einem LK
2. Wenn insgesamt schon sieben anzurechnende Defizite in den Pflichtkursen erreicht worden sind

Wenn die Zulassung rechnerisch nicht mehr mdglich ist erfolgt eine zwangsweise Wiederholung der Q1 bzw. Q2




Gesamtqualifikation (in Punkten)

Aus Block | (Q1/Q2): 200 bis 600 Punkte
Aus Block Il (Abiturpruf.): 100 bis 300 Punkte

Gesamtpunktzahl: 300 bis 900 Punkte

- Note: 4 0 bis 1,0

Zuweisung der Punkte zu den Notenbereichen, s. Infoheft des MSW
unter ,Gesamtqualifikation, Block II: Abiturprufung®.



Weitere Informationen unter...

www.luisen-gymnasium.de

LuPO: Laufbahnberatungs-und Prognosetool
Ausbildungs-und Prufungsordnung
Auslandsaufenthalte

Versetzung in die Stufe 11 (Q 1)

Doppelqualifikation AbiBac

AbiBac-Rahmenprogramm und Link zur Info-Broschire der KMK
Elternbrief Praktikum

Bewertungsbogen Praktikum

Entschuldigungsformular mit Anleitung zur Handhabung
Unterrichtsversaumnis — Krankheit — Beurlaubung
Dokumente Facharbeit

www.luisen-gymnasium.de/Formulare
www.luisen-gymnasium.de/Facher/Curricula
www.luisen-gymnasium.de/Termine

www.schulministerium.nrw.de/BP/schulsystem/schulformen/gymnasium/merkblaetter/

index.html



http://www.luisen-gymnasium.de/schulprofil/abibac
http://www.luisen-gymnasium.de/Formulare
http://www.luisen-gymnasium.de/Fächer/Curricula
http://www.luisen-gymnasium.de/Termine
http://www.schulministerium.nrw.de/BP/schulsystem/schulformen/gymnasium/merkblaetter/index.html

Hinweis

Diese Prasentation versucht die Regelungen der Ausbildungs- und Prufungsordnung fur die Gymnasiale
Oberstufe (Fassung vom 24.02.2014) in ihrer Anwendung auf das Luisen-Gymnasium und den Abiturjahrgang
2027 allgemeinverstandlich darzustellen. Dabei sind viele Regelungen nicht dargestellt, die nur wenige Falle
betreffen.

Daraus, dass in dieser Prasentation die APO-GOSt nur unvollstandig dargestellt wird, kann kein
Rechtsanspruch gegen die Schule hergeleitet werden. Fir die Schullaufbahnberatung sind Beratungslehrer
und die Oberstufenkoordinatorin verantwortlich. Sie sind in allen Fragen der Schullaufbahn zu kontaktieren.
Die Schule kommt ihrer Informationspflicht nach APO-GOSt §5, 1 VV 1a durch die Informationsveranstaltung,
auf der diese Prasentation gezeigt wird, nach. Nicht allein durch Internetprasenz dieser Prasentationsdatei.



